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1. Steiner-Schulen

Weit verbreitet und bekannt gehören die Rudolf-
Steiner-Schulen zu den erfolgreichsten
Alternativschulen. Julius Dessecker stellt als Kenner die
Rudolf-Steiner-Schulen in der Schweiz vor,
vermittelt einen Eindruck von deren Verbreitung
und erläutert ihre Strukturen und
Organisationsprinzipien. In Basel konnte die dienstälteste

Waldorf-Schule in diesem Sommer ihr
70jähriges Jubiläum feiern. Aus diesem Anlass

würdigte der Präsident des Dachverbandes der
Schweizerischen Lehrerinnen- und Lehrerorganisationen

LCH, Beat Zemp, die vielfältigen
Einflüsse, welche die private Steiner-Schule auf
die staatliche Schule ausgeübt hat. In leicht
bearbeiteter Form geben wir seine Jubiläums-Rede
wieder. Zu den Hintergründen des Erfolges dieser

reformpädagogischen Schulen und zu einigen

kntischen Fragen die Waldorf-Pädagogik
betreffend nimmt der Berner Pädagogikprofessor

Jürgen Oelkers in einem Interview Stellung.

2. Geschlechtergleichstellung

Die Orientierungsschule des Kantons Basel-
Stadt verankerte in den pädagogischen Leitideen
ihres Lehrplanes Postulate zur «Gleichstellung
der Geschlechter in der Schule». Christine
Fries-Gysin, Wassilis Kassis und Dora Vital
untersuchten, wie weit die einzelnen Postulate
durch die Lehrerinnen und Lehrer umgesetzt
werden und mit welchen Hindernissen sie dabei

zu kämpfen haben. Sie beleuchten in ihrem Artikel

auch die Zusammenhänge zwischen der

Wahrnehmung, der Bewertung und der Umsetzung

der betreffenden Leitvorstellungen durch
die Lehrpersonen.
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